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Spektralphotometrischer Nachweis von kleinen Mengen Benzol
in Spriten und ihre Zulässigkeit im absoluten Alkohol

O. Wanger

(Aus dem Laboratorium der Eidg. Alkoholverwaltung)

1. Einleitung

Es ist wohl nicht notwendig, näher auf die Tatsache einzugehen, daß sich
alkoholische Dämpfe nach den üblichen Methoden der Rektifikation und
Destillation nur bis zu einem Gehalt von 95,57 Gew.°/o, resp 97,2 Vol.°/o
verstärken lassen.

Um aber einen alkoholreicheren oder sogar nahezu wasserfreien absoluten
Alkohol zu erzeugen, ist es, abgesehen von den wenig verwendeten physikalischen

Methoden, unbedingt notwendig, Chemikalien zu Hilfe zu nehmen,
die entweder eine besonders starke wasserentziehende Kraft innehaben oder
azeotropische Mischungen bilden (Schleppmittel), die das Wasser mitreißen.

Das für die Herstellung von absolutem Alkohol auszuwählende Verfahren
ist in vielen Fällen nicht nur von der Wirtschaftlichkeit desselben, sondern
auch weitgehend davon abhängig, welchen Zwecken der Alkohol dienen soll
und was für chemische und organoleptische Ansprüche an ihn gestellt werden.
In der Regel werden aber stark entwässerte absolute Alkohole bevorzugt.

Eines der wirksamsten Verfahren bezüglich der Entwässerung ist wohl
das Benzol- oder auch das Benzol-Benzin-Verfahren. Mit ihnen ist es möglich,
sehr hohe Gradstärken bis zu 99,9 Gew.°/o zu erreichen und dies mit relativ
geringem Wärmeverbrauch.
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